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Endlich Sommerferien

Die Tage sind lang, die Abende warm – und plötz-
lich ist wieder mehr Zeit für all die Dinge, die im All-
tag oft zu kurz kommen.

Für Kinderlachen und kleine Abenteuer. Für Ausflüge, 
Eispausen, Treffen mit Freunden und gemeinsame 
Zeit mit der Familie. Für spontane Pläne, langsame 
Tage und laue Sommerabende, die gerne ein biss-
chen länger dauern dürfen. 

Ob Ihr den Sommer zuhause in Waldburg genießt, 
unsere schöne Umgebung entdeckt oder in die Ferne 
reist: Wir wünschen Euch eine wunderbare Ferienzeit 
mit vielen besonderen Momenten, schönen Begeg-
nungen und ganz viel Zeit zum Durchatmen.

Genießt den Sommer, sammelt schöne Erinne-
rungen  und kommt gut erholt durch die Ferien.

Eure Gemeinde Waldburg

Neue Standesbeamtin für 
die Gemeinde Waldburg

Unsere Kollegin Sandra Loss hat im Juni erfolgreich 
den Lehrgang zur Standesbeamtin absolviert.

In der jüngsten Sitzung des Gemeinderats wurde sie 
nun offiziell zur Standesbeamtin der Gemeinde Wald-
burg bestellt.

Wir gratulieren herzlich zur neuen Aufgabe und wün-
schen ihr viel Freude und alles Gute bei ihrer Tätigkeit 
im Standesamt.
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Satzung über die Erhebung von  
Benutzungsgebühren für die  

Kinderbetreuungseinrichtungen  
vom 23. Juli 2026

Gemeinde Waldburg
Landkreis Ravensburg

  
Satzung über die Erhebung von Benutzungsgebühren für die 
Kinderbetreuungseinrichtungen vom 23. Juli 2026
 
Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) sowie der §§ 2, 13, 19 und 47 des Kommunalabgaben-
gesetzes für Baden-Württemberg (KAG) hat der Gemeinderat der 
Gemeinde Waldburg am 23. Juli 2026 folgende Satzung beschlossen:
 

§ 1 Öffentliche Einrichtung 
Die Gemeinde Waldburg betreibt Kinderbetreuungseinrichtungen 
im Sinne des Kindertagesbetreuungsgesetzes (KiTaG) als öffent-
liche Einrichtung.

§ 2 Begriffsbestimmungen 
(1) 	Kinderbetreuungseinrichtungen im Sinne dieser Satzung sind:
 
1.	 Kindergartengruppen mit verlängerten Öffnungszeiten (VÖ) 
2. 	 Altersgemischte Kindergartengruppen (AM) 
3. 	 Kleinkindgruppen - Kinderkrippen (KK)
4. 	 Gruppen mit verlängerter Betreuungszeit am Mittag (GT-lite) 
5. 	 Gruppen mit Ganztagesbetreuung (GT)
 
(2) 	Das Kindergartenjahr beginnt jeweils am 1. September eines 

Jahres und endet zum 31. August des Folgejahres.
 

§ 3 Beginn und Beendigung des Benutzungsverhältnisses 
(1) 	Die Aufnahme in die Kinderbetreuungseinrichtung erfolgt auf 

Antrag des Sorgeberechtigten. 
(2) 	Das Benutzungsverhältnis endet durch Abmeldung des Kin-

des durch den Sorgeberechtigten oder durch Ausschluss 
des Kindes durch den Einrichtungsträger. Kinder, die in die 
Schule wechseln, werden zum Ende des Kindergartenjahres 
von Amts wegen abgemeldet. 

(3) 	Die Abmeldung hat gegenüber dem Träger der jeweiligen 
Kindertageseinrichtung unter Einhaltung einer Frist von vier 
Wochen zum Monatsende schriftlich zu erfolgen. 

(4) 	Der Einrichtungsträger kann das Benutzungsverhältnis aus 
wichtigem Grund beenden. Wichtige Gründe sind insbeson-
dere die Nichtzahlung einer fälligen Gebührenschuld trotz 
Mahnung oder wenn das Kind länger als einen Monat unent-
schuldigt fehlt. Der Ausschluss des Kindes erfolgt durch 
schriftlichen Bescheid; er ist unter Wahrung einer Frist von 4 
Wochen anzudrohen.

 
§ 4 Benutzungsgebühren 

(1) 	Für die Benutzung von Kinderbetreuungseinrichtungen wer-
den Benutzungsgebühren gem. § 5 erhoben. Sie sind für 12 
Monate zu entrichten. 

(2) 	Gebührenmaßstab ist 
	 • die Art der Betreuungseinrichtung
	 • das Alter des Kindes
	 • die Anzahl der Kinder unter 18 Jahren im Haushalt des 

Gebührenschuldners 
(3) 	Die Gebühren werden jeweils für einen Kalendermonat (Ver-

anlagungszeitraum) erhoben.
	 Bei der erstmaligen Aufnahme des Kindes nach dem 15. des 

laufenden Monats wird der Beitrag erst ab dem darauffolgen-
den Monat erhoben. 

(4) 	Die Gebühr ist auch während der Ferien sowie bei Nichtbe-
nutzung oder vorübergehender Schließung der Einrichtung 
zu entrichten.

 
§ 5 Gebührenhöhe 

(1) 	Die Gebühren werden je Kind und Betreuungsplatz erhoben. 
Die Höhe der Gebühr bestimmt sich nach der Anzahl der Kin-
der, die noch nicht das 18. Lebensjahr vollendet haben und die 
nicht nur vorübergehend im Haushalt des Gebührenschuld-
ners leben. Unterhaltspflichtige Kinder, die nicht im Haushalt 
des Gebührenschuldners leben, werden nicht berücksichtigt. 
Ändert sich die Zahl der berücksichtigungsfähigen Kinder, so 
wird die Gebühr auf Antrag ab dem Antragsmonat neu fest-
gesetzt. 

(2) 	Höhe der Gebührensätze im Einzelnen:
  
a) 	 Kindergarten mit verlängerten Öffnungszeiten

  2026/27

Für das Kind einer Familie mit einem Kind 195 €

Für das Kind einer Familie 
mit zwei Kindern unter 18 Jahren 146 €

Für das Kind einer Familie 
mit drei Kindern unter 18 Jahren 96 €

b) 	 Betreuung für Kinder unter 3 Jahren (altersgemischte 
Gruppen – Kinder ab 2 Jahren) 

Betreuung 5 Tage / Woche 2026/27

Für das Kind einer Familie mit einem Kind 332 €

Für das Kind einer Familie 
mit zwei Kindern unter 18 Jahren 257 €

Für das Kind einer Familie 
mit drei Kindern unter 18 Jahren 176 €

 
Betreuung pro Tag / Woche 2026/27

Für das Kind einer Familie mit einem Kind 94 €

Für das Kind einer Familie 
mit zwei Kindern unter 18 Jahren

70 €

Für das Kind einer Familie 
mit drei Kindern unter 18 Jahren

49 €

 
c) 	 Betreuung für Kinder unter 3 Jahren (Kinderkrippen – Kin-

der ab 1 Jahr) 

Betreuung 5 Tage / Woche 2026/27

Für das Kind einer Familie mit einem Kind 492 €

Für das Kind einer Familie 
mit zwei Kindern unter 18 Jahren 366 €

Für das Kind einer Familie 
mit drei Kindern unter 18 Jahren 247 €

Betreuung pro Tag / Woche 2026/27

Für das Kind einer Familie mit einem Kind 125 €

Für das Kind einer Familie
mit zwei Kindern unter 18 Jahren 96 €

Für das Kind einer Familie 
mit drei Kindern unter 18 Jahren 67 €

 
d) 	 zusätzliche verlängerte Betreuungszeit bis 14.30 Uhr mit 

Mittagessen (GT-lite) 

Hinweis:
�Betreuungsangebot im Kindergarten Zauberburg für U3 und Ü 3      
�Betreuungsangebot im Kindergarten Vogelnest nur für Ü 3               
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Zur verlängerten Öffnungszeit (VÖ) kommen für 
die zusätzliche verlängerte Betreuungszeit 
bis 14.30 Uhr (zzgl. Mittagessen) noch fol-
gende Gebühren pro Tag / Woche hinzu

2026/27

Für das Kind einer Familie 
mit einem Kind

21 € + 
Mittagessen

Für das Kind einer Familie
mit zwei Kindern unter 18 Jahren

16 € +
Mittagessen

Für das Kind einer Familie 
mit drei Kindern unter 18 Jahren

10 € + 
Mittagessen

 
e) 	 Ganztagesbetreuung bis 17.00 Uhr mit Mittagessen (GT) 

Zur verlängerten Öffnungszeit (VÖ) kommen 
für die Ganztagesbetreuung (zzgl. Mittagessen) 
noch folgende Gebühren pro Tag / Woche hinzu

2026/27

Für das Kind einer Familie 
mit einem Kind

103 € +
Mittagessen

Für das Kind einer Familie mit zwei Kindern 
unter 18 Jahren

80 € + 
Mittagessen

Für das Kind einer Familie mit drei Kindern unter 
18 Jahren

59 € + 
Mittagessen

 
Die genannten Gebühren beziehen sich jeweils auf einen Monat 
(Monatsgebühren).

  
§ 6 Gebührenschuldner 

(1) 	Gebührenschuldner sind die Sorgeberechtigten des Kindes, 
das die Einrichtung besucht sowie diejenigen, die die Auf-
nahme in die Betreuungseinrichtung beantragt haben. 

(2) 	Mehrere Gebührenschuldner sind Gesamtschuldner.

§ 7 Entstehung/Fälligkeit
(1) 	Die Gebührenschuld entsteht zu Beginn des Veranlagungs-

zeitraumes (§ 4 Abs. 3), in dem das Kind die Betreuungsein-
richtung besucht bzw. hierfür angemeldet ist. 

(2) 	Die Benutzungsgebühren werden bei der erstmaligen Benut-
zung durch schriftlichen Bescheid festgesetzt. Die Fest-
setzung gilt so lange weiter, bis ein neuer Bescheid oder 
Änderungsbescheid ergeht. 

(3 	 Die Gebührenschuld wird jeweils zum ersten Werktag des 
Veranlagungszeitraumes (§ 4 Abs. 3) fällig. Für den Monat 
des erstmaligen Besuchs der Einrichtung wird die Gebüh-
renschuld 2 Wochen nach Bekanntgabe des Gebührenbe-
scheides fällig. Dasselbe gilt für den Fall, dass ein neuer 
Gebührenbescheid oder Änderungsbescheid ergeht. 

(4) 	Für Schulanfänger, die zum 31.März des laufenden Kindergar-
tenjahres nicht abgemeldet wurden, muss die Gebühr auch 
für den Ferienmonat August entrichtet werden.

 
§ 8 Inkrafttreten 

Die Satzung tritt am 1. September 2026 in Kraft.
 
Hinweis: 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder auf-
grund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird 
nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich 
innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung 
gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden ist; der Sach-
verhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies 
gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sit-
zung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung 
verletzt worden ist.
  
Waldburg, den 31. Juli 2026
 
gez. Rittler
Bürgermeister
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Grüngut- u. Wertstoffannahme:
Mittwoch, 17:00 – 19: 00 Uhr
Samstag, 08:00 – 12:00 Uhr

Wertstoff (Elektroschrott)

angenommen wird:

Gruppe 1	� Kühl-/Gefriergeräte, Klimageräte, Ölradiatoren, 
Wärmepumpentrockner

Gruppe 2	� Fernsehgeräte, Monitore und Geräte mit Bildschirm 
größer als 10 cm Diagonale

Gruppe 3	� Neonröhren einzeln (NICHT eingepackt oder zu Bündeln 
zusammen gemacht) LED- und Energiesparlampen

Gruppe 4	� Haushaltsgroßgeräte (Drucker, Waschmaschine, 
Trockner, Spülmaschine….) Geräte mit einer Kanten-
länge weniger als 50 cm

Gruppe 5	� Elektrokleingeräte und kleine Geräte Telekommunika-
tion/ Unterhaltungselektronik

	 • �Geräte mit einer Kantenlänge weniger als 50 cm 
OHNE Batterien und Akkus

	 • �Geräte die Li-ION-Akkus enthalten, die NICHT ent-
fernt werden können

Batterien:	� Lithiumhaltige Akkus, Akkubatterien, Geräteakkus, 
Knopfzellen, Handyakkus , normale Batterien

Schrott kann in Kleinmengen abgegeben werden. Die Bürgerwehr 
Waldburg freut sich allerdings, wenn Sie Ihr Alteisen erst bei der 
Alteisenannahme bzw. Alteisensammlung abgeben und so den 
Verein unterstützen.

NICHT angenommen wird:

•	 Photovoltaik Module
•	 Schrott-Teile, die noch Betriebsstoffe enthalten (Öl, Kraftstoff, 

Kühlflüssigkeit)
•	 Nachtspeicheröfen
•	 Öl- und Dieseltanks

Die Abfuhrtermine Restmüll, Biomüll, Papier- und gelbe Tonne 
entnehmen Sie bitte dem Abfallkalender des Landkreises 
Ravensburg.

Ansprechpartner für Abfall ist das Landratsamt Ravensburg 
–Bürgerbüro –
Telefonnummern für Abfallwirtschaft beim Landratsamt 
Ravensburg :
Abfallwirtschaft Bürgerbüro
Tel.:	 0751 / 85- 2345 (bei allgemeinen Fragen)
	 0751 / 85-2360 (bei Fragen zum Gebührenbescheid)
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Nicht geleerte Tonnen
-  Wurde Ihre Bio- und/oder Restmülltonne nicht geleert, rufen 

Sie bitte die Hotline Nr.: 0800 3530300 an.
-  Wurde Ihre Papiertonne nicht geleert, rufen Sie bitte bei der 

Firma Stark, Tel.: 08382/96790 an.

Bei Fragen zur Gelben Tonne, wenden Sie sich bitte an Firma 
Knettenbrech + Gurdulic,
Tel.: 08245 96655 oder lk.ravensburg@knettenbrech-gurdulic.de

Herzliche Grüße
Ihr Bürgermeisteramt

Das nächste Treffen des Literaturkreises:
Termin: Donnerstag, 24. September 2026
Uhrzeit: 18 Uhr
Ort: Hotel Krone Waldburg

Wir lesen bis dahin und reden über:
BLAUES WUNDER
Autorin: Anne Freytag

Klappentext:
Als Ferdinand von einem „Sommer auf dem Meer“ sprach, hatte 
Nora etwas anderes im Sinn: weniger abgelegen, weniger beruf-
lich. Auch Franziska ahnte nicht, worauf sie sich einließ, als ihr 
Mann Kilian einen Urlaub zu siebt ankündigte: mit seinem Chef 
Walter Bronstein, Ferdinand Mattern, seinem größten Konkur-
renten, den drei Ehefrauen und  Walters Sohn David. Auf der 
luxuriösen Superyacht in den Philippinen mangelt es ihnen an 
nichts, aber die Gäste ahnen: Bei diesem Trip geht es um mehr. 
Nur worum genau, das scheint keiner zu wissen. Wieso hat Wal-
ter die beiden Kontrahenten und ihre Frauen eingeladen? Zwei 
Paare in den Vierzigern, die Kinder aus dem Gröbsten raus, die 
Eigenheime abbezahlt, die Karrieren steil – die der Männer, ver-
steht sich. Alle zeigen sich von ihrer besten Seite. Aber nichts ist, 
wie es scheint. Sie alle spielen eine Rolle in dieser Inszenierung. 
Aber für wen? Und wer führt Regie?
Für den Lesekreis
Roswitha Wieczorek 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Außerhalb der hausärztlichen Sprechstunde an Werktagen ab 
18.00 Uhr bis 8.00 Uhr des Folgetages und am Wochenende/
Feiertag telefonisch erreichbar unter der zentralen Notrufnum-
mer 116117

Sprechstunden des Ärztlichen Bereitschaftsdienste (Notfallpra-
xis) an Sa, So./Feiertag in der Oberschwabenklinik, Elisabethen-
str. 15, 88212 Ravensburg: 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Wichtige Rufnummern für den ärztlichen Bereitschaftsdienst:
Allgemeiner Bereitschaftsdienst:  116 117
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst:  01801 929288
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst  01801 929346
Zahnärztlicher Notfalldienst:  0761/120 120 00

Apotheken-Notdienst:  0800 0022033
Rettungsdienst:  112
Krankentransport:  19222

Diensthabende Apotheken
Samstag, 01.08.2026
Altdorf-Apotheke Weingarten, Zeppelinstr. 5, 
88250 Weingarten
Tel.: 0751 - 4 37 99
 
Sonntag, 02.08.2026
Storchen-Apotheke Ravensburg, Mittelöschstr. 7, 
88213 Ravensburg
Tel.: 0751 - 9 17 85

Lebensräume für Jung und Alt
Wohnanlage Waldburg
Reinhold-Abele-Str. 4, Waldburg
Tel.: 07529 3842

 Lebensraum.waldburg@stiftung-liebenau.de
 
 Haus der Pflege Magnus
 Forstenhausen 36, Waldburg
 Tel.: 07529 974168 0
 Magnus.waldburg@stiftung-liebenau.de
 
 ServiceWohnen Waldburg 
 Forstenhausen 34, Waldburg
 Tel.: 07529 974167 0
 Waldburg.servicewohnen@stiftung-liebenau.de

Beratung zum Thema „besser älter werden in Waldburg“ 
Ein Angebot der Stiftung Liebenau und der Gemeinde Waldburg
Sie haben Fragen zum Thema „Hilfe und Unterstützung im Alter“, 
aber auch „wo kann ich mich im Rentenalter engagieren oder wel-
che Angebote gibt es“.

Wir sind für Sie erreichbar unter: 
Kerstin Schulz (Gemeinwesenarbeiterin) 
Telefon: 07529/3842 oder E-Mail: 
lebensraum.waldburg@stiftung-liebenau.de 
Anastasia Richter (Leiterin des Service-Wohnen) 
Telefon: 07529/974167-0 oder E-Mail: 
waldburg.servicewohnen@stiftung-liebenau.de

 

 

 

 

 

  
 

 

 

 

 

  

Spielgruppe in Waldburg
Liebe Eltern,
wir Mamas und/oder Papas treffen uns

jede Woche freitags von 9.30 – 11.00 Uhr
im Gemeinschaftsraum der Wohnanlage Waldburg

Reinhold-Abele-Straße 4
bei schönem Wetter auch auf den umliegenden Spielplätzen
mit unseren Kleinkindern zum Singen, Spielen und zum gemein-
samen Austausch.
Wir freuen uns über Zuwachs, schaut gern vorbei!
Kontakt: Simone Rist Tel. 07529/4879516
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Soziale Dienste und P�ege

Bürgerfahrdienst in Waldburg
Mitfahren können alle volljährigen Perso-
nen, die in der Mobilität eingeschränkt sind 
und daher nicht mit dem öffentlichen Perso-

nennahverkehr fahren können, sowie Personen ab 18 Jahren,  
die ihre Termine nicht mit dem ÖPNV erreichen können z.B. 
zum Friedhof, Seniorennachmittag, Krankengymnastik usw.
Die Fahrt kann jeweils von Dienstag bis Donnerstag von 
9.00 – 17.00 Uhr mindestens 2 Tage im Voraus unter Tel. 
0151/26656124 angemeldet werden.
Fahrgäste zahlen an den Fahrer direkt eine Unkostenpauschale 
von 0,30 Euro pro angefangenem Kilometer.

Fahrerinnen und Fahrer gesucht!
Sie möchten sich sozial engagieren, haben aber nur wenig 
Zeit? Beim Bürgerfahrdienst sind sie richtig! Als Fahrerin 
oder Fahrer können Sie selbst entscheiden, welche Fahr-
ten sie übernehmen. Auf Ihren Fahrten werden Sie über die 
Nachbarschaftshilfe Waldburg versichert.
Sie haben Interesse oder Fragen? 
Dann melden Sie sich bei:
Kerstin Schulz, Gemeinwesenarbeit, Reinhold-Abele- 
Straße 4
Telefon: 07529/3842
E-Mail: lebensraum.waldburg@stiftung-liebenau.de

Nachbarschaftshilfe Waldburg 
Einsatzleitung: Renate Berger
Tel: (07529) 9724820 
el.nachbarschaftshilfewaldburg@gmail.com
Stellvertretung: Nicole Egger

Activpflege, Vogt
erreichbar unter Tel. (07529) 912662

Sozialstation St. Martin
Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855

ZUHAUSE  PFLEGEN  HELFEN  BERATEN

E-Mail: info@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de

Hospizdienst Vorallgäu
Ziel des Hospizdienstes ist die Unterstüt-
zung und Begleitung von kranken und ster-
benden Menschen und ihrer Angehörigen 
– würdevoll und selbstbestimmt! 

Wir nehmen uns Zeit zum Zuhören und zum Gespräch. 
Gesamtleitung:
Klara Öngel, Hoher-Ifen-Weg 1, 88289 Waldburg, Tel. 07529 – 3642
Vertretung:
Ursula Spannenkrebs, Telefon 07529 - 3760

Termine für August „Aktive Senioren“
 
 4. August Rennrad-Fahrergruppe 9.30 – 14.00 Uhr
 4. August Qi Gong der 4 Jahreszeiten   9.30–10.30 Uhr
 6. August Pedelec-Radfahren
 „rund um Waldburg“  10.00 Uhr
11. August Rennrad-Fahrergruppe 9.30 – 14.00 Uhr
11. August Qi Gong der 4 Jahreszeiten 9.30-10.30 Uhr
18. August Rennrad-Fahrergruppe 9.30 – 14.00 Uhr
18. August Qi Gong der 4 Jahreszeiten 9.30-10.30 Uhr
18. August E-Bike-Ausfahrt  10.00 Uhr
20. August Meditation  18.00 Uhr
25. August Rennrad-Fahrergruppe 9.30 – 14.00 Uhr
25. August Qi Gong der 4 Jahreszeiten  9.30 – 10.30 Uhr
27. August Meditation  18.00 Uhr
   

(Änderungen vorbehalten)

Alle Angebote sind offen und können jederzeit besucht 
werden, auch gerne nur zum „Reinschnuppern und Ken-
nenlernen“!

Rennrad-Fahrergruppe
Speed-Bike (Rennrad mit geradem Lenker) ist 
auch möglich
Treffen und Start am Dorfplatz
Termin:  Dienstag, 4. August 2026  

von 9.30 – 14.00 Uhr
Neulinge sind immer willkommen, auch ohne große Erfahrung 
in der Gruppe zu fahren. Wir werden uns langsam steigern nach 
dem Motto „Der Schwächste ist der Stärkste“.
Unser Ziel ist es, gemeinsame Ausfahrten zu unternehmen von 
9.30 Uhr bis spätestens 14.00 Uhr, Kaffee trinken unterwegs 
beinhaltet.
Komm einfach zu einer Ausfahrt, dann können wir alle Fragen 
beantworten.
PS.: Nicht nur für Männer, auch Frauen sind herzlich willkommen.
Infos: Norbert Späth   Tel. 2324
Netzwerk Senioren in Kooperation mit ASV Waldburg e.V.

Qi Gong der Vier Jahreszeiten
Wo:   Gemeinschaftsraum der Wohnanlage 

Waldburg
 Reinhold-Abele-Straße 4
Wann:   Dienstag, 4. August 2026 von 9.30 – 

10.30 Uhr
mit Friederike Siegmann, Qi Gong Lehrerin und 
Atemtherapeutin
friederike.siegmann@t-online.de

 
Pedelec-Radfahren rund um Waldburg am 
6. August 2026 um 10.00 Uhr!!
Liebe Pedelec – Freunde,
die Ausfahrt im August führt uns auf Wirt-
schaftswegen, Rad- und Waldwegen über Vogt 

und Rötenbach nach Kißlegg.
Dort machen wir im „Gleis neun“ (Café am Bahnhof) Pause. Für 
Kaffee und Kuchen oder Kleinigkeiten zum Essen ist genügend 
Zeit eingeplant. Von Kißlegg aus radeln wir über Vogt wieder 
zurück nach Waldburg. Sollte es zu heiß sein, können wir auch 
gerne im Schatten durch den Wald über Heißen nach Waldburg 
zurück radeln.
Die Ausfahrt dauert ca. 4. Stunden, je nach Aufenthalt im Café 
„Gleis neun“. Die Streckenlänge beträgt ca. 40 km.
Datum:   6. August 2026
Uhrzeit:  10.00 Uhr
Treffpunkt:  Rathausplatz Waldburg
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Ich hoffe auf gutes Radlerwetter und freue mich auf einen schö-
nen Tag. Die Teilnahme erfolgt auf eigenes Risiko und eigene Ver-
antwortung.Bei Fragen könnt ihr euch gerne melden bei: Wolfgang 
Elenz, Tel. 0176/70103188.
Netzwerk Senioren in Kooperation mit dem ASV Waldburg e.V.

Gottesdienstordnung
Donnerstag, 30. Juli bis Sonntag, 9. August 2026

 
* V: St. Anna, Vogt * W: St. Magnus, Waldburg  

* H:  St. Cassian, Hannober

Donnerstag, 30. Juli
W 18:00 Uhr Rosenkranz für den Frieden
Freitag, 31. Juli
W 08:00 Uhr Eucharistiefeier
V 17:00 Uhr Rosenkranz für den Frieden
Samstag, 1. August
V 18:30 Uhr  Vorabendmesse (†Paula, †Franz und †Alois 

Wagner, †Anita, †Karl und †Uwe Wittemer, 
†Martina und †Hans Schneider)

Sonntag, 2. August - 18. Sonntag im Jahreskreis
W 08:45 Uhr  Eucharistiefeier (JT †Luise Steinhauser, JT 

†Anni Baumeister)
H 10:15 Uhr Wort-Gottes-Feier
Dienstag, 4. August
V 09:00 Uhr Eucharistiefeier
W 18:00 Uhr Eucharistische Anbetung
Donnerstag, 6. August
W 18.00 Uhr Rosenkranz für den Frieden 
Freitag, 7. August
W 08:00 Uhr Eucharistiefeier, anschl. Krankenkommunion
H 16:00 Uhr Krankenkommunion
 18:00 Uhr Miniprobe
V 09:00 Uhr Krankenkommunion
 15:00 Uhr Oase der Stille
Samstag, 8. August
W 18:30 Uhr  Vorabendmesse (JT †Josef und †Maria Mil-

ler, †Maria und †Gebhard Pfender, †Hans 
Niederer)

Sonntag, 9. August – 19. Sonntag im Jahreskreis
H 08:45 Uhr  Festgottesdienst zur Kirbe (†Luise und †Bap-

tist Hilebrand, †Hugo Jung)
V 10:15 Uhr  Eucharistiefeier (JT †Mina Jäger, †Berta und 

†Wolfgang Schäffler, †Otto Pfleghar und 
†Franz Neher, †Alois Bertsch, † Karl Uebel-
hör, †Melitta und †Anton Wucher, †Josefine 
und †Franz Schön, †Kasimir Schön, †Emma 
Mielich, †Elsa Sonntag, †Paula Kästle)

WALDBURG
Sonntag, 02.08.26
08:45 Uhr Laura Lukashevich – Paulina Lukashevich
 Jannik Reihs - Niklas Reihs

Samstag, 08.08.26
18:30 Uhr Miriam Platzer - Joachim Platzer
 Stephan Platzer - Leo Schlotter
Sonntag, 16.08.26
10:15 Uhr Magdalena Weber -Viktoria Keppeler
 Jonas Moosmann - Benedikt Moosmann
Sonntag, 23.08.26
08:45 Uhr Romie Assfalg - Jan Schneevoigt
 Julian Schmidt - Elisabeth Schmidt
Samstag, 29.08.26
18:30 Uhr Mia Jung - Jule Jung
 Helen Seeger - Frieda Hecht
Sonntag, 06.09.26
10.15 Uhr Sophie Reck - David Reck
 Dana Rothfuss - Viktoria Keppeler
Samstag, 12.09.26
18:30 Uhr Jannik Reihs - Niklas Reihs
 Paulina Lukashevich - Laura Lukashevich
Samstag, 19.09.26 - Taufe
11:00 Uhr Mia Jung – Jule Jung
Sonntag, 20.09.26 - Romulafest
08:30 Uhr Jonas Moosmann - Benedikt Moosmann
 Lorenz Moosmann - Nele Gärtner
 Nils Gärtner - Magdalena Weber
 Romie Assfalg - Dominik Egger
 Miriam Platzer - Joachim Platzer
 Stephan Platzer - Leo Schlotter
 Und alle Minis, die Zeit haben!

HANNOBER
Sonntag, 02.08.26
10:15 Uhr Kiara Schaplow – Sophie Weissenberg
Freitag, 07.08.26 - Miniprobe
18:00 Uhr Alle Minis!!!
Sonntag, 09.08.26
08:45 Uhr Alle Minis
Samstag, 15.08.26
18:30 Uhr Veit Kaiser – Pius Müller
 Helena Bulling – Tristan Bulling
Sonntag, 23.08.26
10:15 Uhr Sarah Madlener – Helena Egger
Samstag, 05.09.26
18:30 Uhr Kiara Schaplow – Sophie Weissenberg
 Maya Weissenberg
Samstag, 12.09.26 - Trauung
13:30 Uhr Sarah Madlener – Helena Egger
Sonntag, 13.09.26
08:45 Uhr Pius Müller – Silja Müller
Samstag, 26.09.26
18:30 Uhr Johanna Kösler – Paul Kösler

Veranstaltungen im Gemeindehaus:
Sommerpause: Konfettichor von 16.07.-10.09.26
 Chorvorschule in den Sommerferien
 Kirchenchor von 06.08.-20.08.26
21.08.-23.08.26  Töpfermarkt: Bücherflohmarkt und Bewirtung 

im Pfarrgarten

Kirbe in Hannober zu Ehren des Kirchen- und 
Gemeindepatrons, des hl. Cassian
Am Sonntag, 9. August 2026, feiern wir das 
Kirchenpatrozinium, das Kirchweihfest zu Ehren 
des hl. Cassian. Bekannter ist dieses Fest unter 
dem Namen: d‘Hannoberer Kirbe. Dieses dreitä-
gige Fest, das alljährlich vom Musikverein Han-
nober ausgerichtet wird, mündet an diesem Tag 
in den Höhepunkt des Festes. Um 8.45 Uhr ist 
festlicher Einzug der Vereine mit ihren Fahnena-

bordnungen unter der musikalischen Begleitung der Musikkapelle 
Waldburg-Hannober und den Ministranten zum Gottesdienst, 
der vom Kirchenchor mitgestaltet wird. In diesem Gottesdienst 
erklingen die vom Kirchenchorleiter Herrn Ernst Greinacher 
geschriebene und komponierte „Missa Sancti Cassiani“ und 
das Pange lingua. Nach dem Gottesdienst gehen wir mit dem 
Allerheiligsten in einer Prozession zur Cassianskapelle am Bild-
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spitz. Zurück in der Kirche ist dann der feierliche Schlusssegen.
Das Fest erinnert zum einen an die Kirchweihe vor über 100 
Jahren, zum anderen an den Heiligen, den Patron der Kirche 
und der Gemeinde, den hl. Cassian. So begehen wir an diesen 
Tagen sowohl das Kirchenpatrozinium wie auch die Kirchweihe, 
die Kirbe. In der Geschichte zur Entstehung der Kirche St. Cas-
sian heißt es: „Die Kirchengemeinde Hannober entstand aus einer 
Schulgemeinde. Das Schulhaus wurde 1828 gebaut, nachdem 
der Vorgängerbau beim Blaserhof abgebrannt war. 1909 wurde 
das Schulhaus mit einem 2. Stock versehen. Zeitenweise besuch-
ten über 100 Schüler und Schülerinnen die kleine Landschule im 
Schichtbetrieb. Weit waren die Wege. Das kinderlose Geschwis-
terpaar Martin vom Theuringer Hof stiftete deshalb den Bau einer 
Kirche samt Kaplaneistelle, desgleichen Land für die Anlage eines 
Friedhofes und den Bau eines Pfarrhauses. Geplant wurde der 
Kirchbau von Architekt Pohlhammer in Stuttgart mit Elementen 
des Jugendstils. Der 1914 begonnene Kirchenbau kam wegen des 
ersten Weltkrieges ins Stocken und wurde 1920 vollendet und am 
12. Juli von Bischof Kepler geweiht. Von der nahen, altehrwürdi-
gen Cassianskapelle übernahm die Kirche den Namen. Cassian 
soll Bischof des alten Bistums Säben (Sabiona) gewesen sein, einer 
damals bedeutenden Römerstadt auf einer Anhöhe des Eisackflus-
ses zwischen Bozen und Brixen. In Imola erlitt er am 13. August 
303 den Märtyrertod.“ Mehr dazu finden Siev im Kirchenführer, den 
Sie am Schriftenstand in der Kirche oder in den Pfarrbüros erwer-
ben können. In diesem Jahr blicken wir also auf 106 Jahre Weihe 
der Kirche, die auf den hl. Cassian geweiht wurde. Traditionell fei-
ern wir die Kirbe immer am 2. August-Wochenende. So in diesem 
Jahr vom 7.-9. August 2026 aus Dankbarkeit für unseren Kirchen- 
und Gemeindepatron St. Cassian und als Dank für die Errichtung 
der Kirche und Filialkirchengemeinde. Nach dem Gottesdienst lädt 
der Musikverein Hannober ins Zelt zu Begegnung und Unterhaltung 
bei Speis und Trank ein.An dieser Stelle danke ich dem Musikver-
ein für die Ausrichtung der Kirbe zum Cassians-Fest, den Musik-
gruppen, die zur Unterhaltung aufspielen, allen Mithelfenden und 
Mitwirkenden wie auch dem Kirchenchor für die Mitgestaltung des 
Gottesdienstes und lade alle herzlich zum Mitfeiern ein.
Ihr Pfarrer Edgar Briemle

In unserer Seelsorgeeinheit 
wird regelmäßig am Donners-
tag, um 18 Uhr in der Kirche 
St. Magnus, Waldburg und am 
Freitag, um 17 Uhr in der Kir-
che St. Anna, Vogt (mit Aus-
nahme am ersten Freitag im 
Monat, da findet wie gewohnt 
um 15 Uhr die Oase der Stille 
statt) der Rosenkranz gebetet. 

Die Beterinnen und Beter werden ihn mit dem Anliegen „Rosen-
kranz für den Frieden“ beten. Wer sich diesem Gebet um den 
Frieden in der Welt anschließen möchte, ist herzlich eingeladen.

Christen und Christinnen die 
krank sind, sollen auch gerade 
in der Krankheit und im Alter 
mit der Eucharistie leben und 
leben können. Die Nähe zu 
Jesus Christus, sein Mitsein 
in der Not einer in der Regel 
isolierenden Krankheit soll 

uns helfen, all die inneren Anfechtungen bestehen zu können.
Wer die Krankenkommunion immer am ersten Freitag im Monat 
empfangen möchte, darf sich gerne an das Pfarramt wenden (Tel. 
1323). Selbstverständlich ist auch ein Termin zur Krankenkommu-
nion nach Absprache möglich. Gemeindemitglieder bringen die 
Hl. Kommunion mit einem kleinen Wortgottesdienst in das Haus 
und an das Krankenbett.

Spirituelle Pilgertage im Schönstatt-Zentrum Lieb-
frauenhöhe
Zu „Spirituellen Pilgertagen im Gäu“ lädt das Schön-
statt-Zentrum Liebfrauenhöhe vom 3. – 6. September 

2026 ein. Die Pilger haben Gelegenheit, das gewöhnliche Leben 
zu unterbrechen, sich innerlich und äußerlich auf den Weg zu 

machen, Gottes Spuren in der Schöpfung und im eigenen Leben 
bewusster wahrzunehmen und damit Leib und Seele etwas Gutes 
zu tun. Zwei Pilgerwege von 12 bis 14 km und ein Pilgerweg von 
ca. 6 km führen durch Wald und Flur in der Umgebung der Lieb-
frauenhöhe. Stationen in Kirchen, Kapellen und an Wegkreuzen 
sowie Weggebete, Impulse, Austausch und das Gehen in Stille 
geben die Möglichkeit, zu sich und zu Gott zu finden und neue 
Kraft zu schöpfen. Übernachtung und Verpflegung sind im Schön-
statt-Zentrum. Information und Anmeldung bis 28. August: 
Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhöhe, Tel. 07457 72-301, wall-
fahrt@liebfrauenhoehe.de, www.liebfrauenhoehe.de

Meine Lebenslinie – Seminar mit kreativer Spurensuche
Das Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhöhe lädt vom 2. – 4. Okto-
ber alle Interessierten zu einem Seminar mit kreativer Spuren-
suche ein. Dabei begleitet uns das Wort: „Sieh her: Ich habe 
dich eingezeichnet in meine Hände.“ (Jes 49,16). Für Pater Ken-
tenich, den Gründer Schönstatts, war dieser Vers ein Kernstück 
seiner Theologie. Er nutzte ihn, um den Menschen die „Spiritu-
alität der Kindlichkeit“ und die grenzenlose Vaterliebe Gottes zu 
erklären. So wollen auch wir den Blick auf die eigene Lebensli-
nie und Kreativität in inspirierender Atmosphäre lenken und auf 
Entdeckungsreise in die eigene Persönlichkeit gehen. Die Lieb-
frauenhöhe bietet dafür ein geistliches Ambiente. Es erwartet 
sie:  Reflexion der persönlichen Lebenslinie und sinnschaffende 
Ausrichtung für den weiteren Weg,  kreative Übungen zur Entfal-
tung und Stärkung der eigenen Kreativität,  Raum für Stille sowie 
Inspiration und Austausch. Information und Anmeldung bis 15. 
September: Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhöhe, Tel: 07457 
72-301, wallfahrt@liebfrauenhoehe.de, www.liebfrauenhoehe.de

Pilgerfahrt nach Schönstatt vom 17. – 19. Oktober 2026
Zu einer Pilgerfahrt nach Schönstatt lädt das Schönstatt-Zentrum 
Liebfrauenhöhe vom 17. – 19. Oktober alle Interessierten herz-
lich ein. Ziel ist der Wallfahrtsort Schönstatt, Vallendar bei Kob-
lenz am Rhein. Dort wurde in der kleinen Kapelle die weltweite 
Schönstattbewegung von Pater Josef Kentenich gegründet. Bei 
dieser Wallfahrt haben die Pilger Gelegenheit, Dank und Freude 
mitzubringen und ihre Sorgen in Gottes und der Gottesmutter 
Marias Hände zu legen. Zum Programm gehören die als Pilger-
fahrt gestaltete Busfahrt, gemeinsame Eucharistiefeiern sowie ein 
vielfältiges Alternativangebot mit Impulsen, Glaubenszeugnissen, 
Führungen, Beichtgelegenheit, Gebetszeiten und die Feier des 
Gründungstages Schönstatts mit vielen anderen Pilgern zusam-
men. Die Busse starten im Raum Oberland/Ulm und Rottweil/
Liebfrauenhöhe/Stuttgart/Ludwigsburg und Heilbronn. Anmel-
deschluss: 1. Oktober. Information und Anmeldung: Schön-
statt-Zentrum Liebfrauenhöhe, Tel. 07457 72-301, wallfahrt@
liebfrauenhoehe.de, www.liebfrauenhoehe.de
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Betreuungsmaterialien für Senioren zum Ausleihen
KREATIV - BIOGRAFISCH - FÖRDERND

Was mache ich nur?
Anregungen und Materialien für Helfende der NBH-Wald-

burg, Pflegende Angehörige und Interessierte,
 zur Begleitung und Betreuung von Menschen mit Demenz 

im Kath. Gemeindehaus Waldburg, Hauptstraße 12
Wir bitten um vorherige telefonische Absprache mit 

Renate Berger
Bei Fragen melden Sie sich gerne bei:
Renate Berger Tel: (07529) / 972 48 20

E-Mail: el.nachbarschaftshilfewaldburg@gmail.com

Sind die Kinder klein, müssen wir ihnen helfen Wur-
zeln zu fassen, sind sie aber groß, müssen wir ihnen 
Flügel schenken. � Aus Indien
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Kontakt:
Pfarrer Edgar Briemle
Tel. 07529/1350
edgar.briemle@drs.de

Gemeindeassistentin Stefanie Hildebrand
Stefanie.Hildebrand@drs.de
Tel. 07529 – 9132530
Mobil: 01515 9408602
Termine gerne nach telefonischer Absprache. 

Katholisches Pfarramt St. Magnus, Waldburg
Hauptstr. 12
88289 Waldburg
Tel. 07529 - 1323
stmagnus.waldburg@drs.de
www.torzumallgaeu.de

Öffnungszeiten Pfarrbüro Waldburg:
Dienstag: 15.30 Uhr bis 17.30 Uhr
Donnerstag: 08.00 Uhr bis 10.00 Uhr

Katholisches Pfarramt St. Anna, Vogt
Schulstr. 16 88267 Vogt
Tel. 07529 - 1350
stanna.vogt@drs.de
www.torzumallgaeu.de

Öffnungszeiten Pfarrbüro Vogt:
Dienstag: 15.30 Uhr bis 17.30 Uhr
Mittwoch: 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr
Freitag: 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr

Sommerpredigtreihe 2026
zum Thema „gelassen“ in Kooperation mit unseren Evangelischen 
Kirchengemeinden Ravensburg und Bavendorf-Winterbach. Bitte 
beachten Sie die geänderten Gottesdienstzeiten während der 
Sommerpredigtreihe.
 
Wochenplan
Freitag, 31. Juli
19.00 Uhr Taizé Gesänge in der Christuskirche Vogt
Sonntag, 02. August, 9.So.n.Trinitatis
Welchen viel gegeben ist, bei dem wird man viel suchen; und wel-

chen viel anbefohlen ist, von dem wird man viel for-
dern. Luk 12,48

10.30 Uhr Sommerpredigtreihe: Lass los. Lass Gott - Lukas 
10,38-42.  Im Pfarrgarten Vogt mit  Pfarrer Johannes 
Schüz aus Ravensburg. (Bei Regen im Ev. Gemein-
dehaus Vogt)

Das Opfer ist für die eigene Gemeinde bestimmt
Montag, 03. August
18.00 Uhr Ökum. Friedensgebet in der Kath. Kirche Bodnegg
Dienstag, 04. August
Krabbelgruppe macht Sommerpause. Ab dem 18.08. starten 
wir wieder im Ev. Gemeindehaus Vogt. Kinder 0 bis 3 Jahre, Grup-
penleiterin: Hana Eberding, HanaEberding@gmail.com
Freitag, 07. August
12.30 Uhr Mittagsmahl im Ev. Gemeindehaus Vogt
15.00 Uhr Gottesdienst im Haus St. Antonius, Vogt

Sonntag, 09. August, 10.So.n.Trinitatis
Wohl dem Volk, dessen Gott der Herr ist, dem Volk, das er zum 
Erbe erwählt hat! Ps 33,12
11.15 Uhr Sommerpredigtreihe: Alles zu seiner Zeit -  Pre-

diger 3,1. In der Evangelischen Kirche Atzenweiler 
mit Pfarrerin Klara Holm aus Ravensburg

 Das Opfer ist für Israelsonntag bestimmt
 
Seniorennachmittag Atzenweiler-Vogt
Ausflug nach Kißlegg am 17. September 2026
Liebe Seniorinnen und Senioren, dieser Sommer schenkt uns 
viele Sonnentage. Bei den heißen Temperaturen wird so manches 
Blümlein ohne ausreichend Wasser schnell müde. Doch wenn wir 
am Ende dieser schönen und hellen Jahreszeit unseren traditio-
nellen Nachmittagsausflug unternehmen werden, wird es noch 
einmal wunderschön blumig, bunt und prachtvoll.
 
Dafür besuchen wir die Kunstaustellung „Ein Blumenjahr“ in 
Kißlegg. In den großzügigen Räumen des Neuen Schlosses 
begegnen sich die Werke zweier Freundinnen, Künstlerinnen, 
Künstlerfreundinnen. Die eine ist die verstorbene Malerin Doro-
thea Schrade und die andere, die Künstlerin Anne Carnein, die in 
akribischer Handarbeit aus getragenen Kleidungsstücken Pflan-
zen- und Pilzobjekte gestaltet. BLUMENJAHR ist eine Hommage 
an die Natur und an eine gewachsene künstlerische Freundschaft.
Freuen Sie sich auf eine private Führung durch die Ausstel-
lung mit anschließendem Kaffee & Kuchen.
Anmeldung bitte bis Montag, 07.September im Ev. Pfarramt 
Vogt. TelNr: 07529-1782, email: pfarramt.atzenweiler-vogt@elkw.de
Nähere Informationen dazu folgen bald in den Schaukästen unse-
rer Kirchengemeinde, den Amtsblättern, auf unserer Homepage 
sowie in der Gottesdienst-Abkündigung. Friederike Meltzer

Verlässlich geöffnete Kirchen
Die Evangelische Kirche Atzenweiler und die Christuskirche in 
Vogt sind tagsüber zur persönlichen Einkehr und Andacht zugäng-
lich.
 
Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz (www.miteinan-
derkirche.de), in den Schaukästen und auf Instagram!
                 
Bürozeiten: 
Pfarramt Vogt, Tel 07529 1782
Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 12.00 Uhr
Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr
Frau Heist: Donnerstag von 16.00 - 18.00 Uhr
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de

Ansprechpersonen 
im Ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, 
Telefon 07529 1782, Finkenweg 8, 
88267 Vogt,E-Mail persönlich:  
ulrike.boss@elkw.de
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung.             

Homepage: www.miteinanderkirche.de

Musikverein Hannober e. V.
Voranzeige 2: KIRBE Hannober
Vom 07. bis 09. August 2026 feiern wir in Hannober 
wieder unsere traditionelle Kirbe (Kirchweihfest) 
in Hannober. 

Am Freitag, 07.08., 19:00 Uhr Festauftakt mit Vordächlesmusi 
und FreiBierBrass mit Barbetrieb.
Am Samstag, 08.08., von 17:00 bis 23:00 Uhr Feierabendhock 
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mit Vesperangebot, musikalische Unterhaltung mit Alois und sei-
nen Musikanten.
Am Sonntag, 09.08., um 08:45 Festgottesdienst mit anschlie-
ßender Prozession zur Cassianskapelle.
Ab 10:30 Frühschoppen, Mittagessen, Kaffee & Kuchen, musika-
lisch umrahmt von der Musikkapelle Waldburg-Hannober und 
der Jugendkapelle Waldburg-Hannober.
Auf Ihr Kommen freut sich der Musikverein Hannober e.V.T. Linde, 
Schriftführer

Trachtenverein Waldburg
Haus Magnus
In Kooperation mit den Mitarbeitern der Stiftung Lie-
benau, durften wir in diesem Jahr am 28. Juni das 
Sommerfest auf dem Gelände des Pflegeheims St. 

Magnus in Waldburg mitveranstalten. Bei bestem Sommerwet-
ter und trotz hohen Temperaturen, konnten wir viele Bewohner, 
Angehörige und Gäste begrüßen. Wir verköstigten alle Gäste 
mit leckerer Pizza und einer großen Auswahl an selbstgebacke-
nen Kuchen, die keine Wünsche offenließen. Mit unserem viel-
fältigen Programm, bestehend aus Tänzen und Schuhplattlern 
der Jugend- und Aktivengruppe sowie dem Auftritt der Goißel-
schnalzern sorgten wir für einen kurzweiligen und unterhaltsamen 
Mittag. Unsere Musikanten Johannes, Uwe, Albert und Tobias 
haben das Programm musikalisch umrandet und der ein oder 
andere hat sogar das Tanzbein geschwungen. Der Auftritt der 
Fahnenschwingergruppe St. Konrad machten den Tag letztend-
lich rundum gelungen. Wir danken den Mitarbeitern der Stiftung 
Liebenau für die gute Zusammenarbeit.

www.asv-waldburg.de

Württembergische Meisterschaften U16
Am vergangenen Samstag, dem 25. Juli fanden in Sindelfin-
gen im Floschenstadion bei tollstem Sommerwetter die Würt-
tembergischen Meisterschaften der Leichtathleten für die 
U16 statt. Vom ASV Waldburg hatte sich Jana Burtscher für 
die LG Welfen zusammen mit Selin Aykut, Ella-Marie Rommel 
(beide TSB RV) und Marie Lunge (TV Weingarten) qualifiziert.
Als erster Wettkampf standen die 4x 100m Staffeln an. Dabei 
erreichten Sie in 52,86s den sehr guten 10. Platz bei 17 Mann-
schaften und sie strahlten zusammen um die Wette, denn bei 
einem zuvor absolvierten Wettkampf in Wangen hatten Sie die 
Wechselmarke überlaufen und dieses mal hat alles tadellos 
geklappt.
Für Jana stand dann in der Mittagszeit und bei großer Hitze der 
Weitsprung an. Mit 4,64m konnte sie sich gleich im ersten Sprung 
für das Finale qualifizieren. Im Finale steigerte sich Jana noch-
mals und erreichte mit 4,69m den 7. Platz.
Am Nachmittag und nicht weniger Hitze stand Janas Lieblingsdis-
ziplin mit dem Hochsprung an. Wir waren alle mächtig gespannt, 
denn bei den Württembergischen Mehrkampfmeisterschaften hat 
sich Jana Anfang Juli mit 1,60m und neuer pB für diese Einzel-
meisterschaft qualifizert. Es ist jedoch nie ein Selbstläufer, wenn 
man zu den besten Hochspringerinnen in Baden-Württemberg 
zählt, das man auch bei Meisterschaften vorne mitspringen kann, 
denn die Konkurrenz ist in enorm groß.
Nachdem sie ihre Unsicherheit nach den ersten Sprüngen ablegen 
konnte hat sich Jana dann nach ihrer Einstiegshöhe von 1,40m 
kontinuierlich weiter gesteigert und nachdem mit 1,49m Valen-
tina Wolf von der LG Teck und mit 1,53m Louisa Kreißig vom VFB 
Stuttgart ausgeschieden sind und Platz 3. und 2. erreichten,  war 
nur noch unsere Jana beim Springen dabei – mit 1,57m wurde 
Jana dann Württembergische Hochsprungmeisterin – juhuuuu-
uuu – Jana hat sich zu recht riesig gefreut.
Die 4 Mädchen haben zusammen gejubelt – es war toll zu sehen, 
wie sie sich gegenseitig unterstützt haben – jede bei ihren ver-
schiedenen Disziplinen. Siehe dazu auch weitere Infos auf der 
Homepage der LG Welfen (www.lgwelfen.de).
 Der ASV Waldburg gratuliert Dir liebe Jana und Deinen Teamkol-
leginnen herzlich zu euren sehr guten Ergebnissen auf der gro-
ßen Bühne der WLV Meisterschaft.
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Astronomischer Arbeitskreis e.V.
Partielle Sonnenfinsternis
Erleben Sie das astronomische Highlight 
des Jahres an der Sternwarte Waldburg!

Am Mittwoch, den 12. August 2026, schiebt sich in den Abend-
stunden der Mond vor die Sonne und beschert uns in Oberschwa-
ben eine spektakuläre, tiefe partielle Sonnenfinsternis. Während 
in einem schmalen Streifen quer durch Europa eine totale Fins-
ternis herrscht, erleben wir hier in Waldburg eine Bedeckung der 
Sonne von fast 90 Prozent.   Wir laden alle Astronomiebegeis-
terten und Neugierigen herzlich ein, dieses seltene Naturschau-
spiel gemeinsam sicher zu beobachten. Doch das ist noch nicht 
alles: Nach Einbruch der Dunkelheit schließt sich das Maximum 
der Perseiden-Sternschnuppen an. Da zeitgleich Neumond ist, 
stört kein Mondlicht die Beobachtung der verglühenden Meteore. 
Programm
• 19 Uhr: Einführender Kurzvortag ‚Unsere Sonne‘ (Sigrid 

Straub) 
• ab 19.20 Uhr: Beobachtung der Sonnenfinsternis mit spe-

ziellen Filtern 
• nach Sonnenuntergang: Vortrag ‚Sternschnuppen‘ (Sigrid 

Straub) 
danach ist Ende des offiziellen Programms. Für die Beobachtung 
der Perseiden ist die Sternwartenkuppel hinderlich, diese sind 
am schönsten mit bloßem Auge an einem dunklen Ort sichtbar. 
- Unsere Veranstaltung findet nur bei gutem Wetter statt - 

Wichtiger Sicherheitshinweis!
Schauen Sie niemals ungeschützt in die Sonne! Herkömmliche 
Sonnenbrillen oder improvisierte Filter reichen nicht aus und füh-
ren zu schweren Augenschäden. Nutzen Sie ausschließlich zerti-
fizierte Sonnenfinsternisbrillen (Norm EN ISO 12312-2). Bringen 
Sie Ihre eigene SoFi-Brille gerne mit; vor Ort haben wir nur ein 
begrenztes Kontingent zum Selbstkostenpreis. 

Für den Inhalt dieser Beiträge sind die einsen-
denden Organisationen verantwortlich. 

Die Waldburg
Drachentag im Museum auf der Waldburg – 
Ferienstarter mit Feuer, Sagen & Ritter
Passend zum Start der Sommerferien lädt die 
Waldburg am Sonntag, 2. August 2026, zu 
einem ganz besonderen Ereignis ein: Beim 
Drachentag halten große und kleine Drachen 
Einzug auf der historischen Höhenburg.

Drachen gehören fest zur Mythologie des Mittelalters. Sie zieren 
bis heute Wappen, bevölkern Sagen und Legenden – und auch 
die Waldburg ist eng mit dieser Tradition verbunden: Die älteste 
bekannte Überlieferung der Siegfriedsage wurde im Haus 
Waldburg entdeckt. Sie befindet sich heute in Worms im Original, 
ist aber bis heute eng mit Waldburg-Zeil-Hohenems verbunden. 
Grund genug für das Museum auf der Waldburg, den sagenum-
wobenen Wesen ein eigenes Fest zu widmen: ein großes Kin-
der- und Drachenfest für die ganze Familie zum Ferienbeginn.
Den ganzen Tag über erwartet die Besucherinnen und Besucher 
ein buntes Programm:
• Die bekannten Burgdrachen Brunhilde und Draco begrüßen 
und verzaubern die Gäste.
• Die Schaukampfgruppe „Feder und Schwert“ zeigt eindrucks-
volle Schwertkämpfe und gibt Einblicke in die Welt der Ritter.
• Insgesamt sechs Burgführungen – je für Kinder und Erwach-
sene – machen 1000 Jahre Geschichte lebendig.
• Beim „Kanonendampf um die Burg“ kommt Schwarzpulver 
zum Einsatz, natürlich unter sicheren Bedingungen.
• An der Drachenschleuder können Kinder am Katapult ihr Glück 
versuchen – jeder Treffer wird mit einem Drachen belohnt.
• „Buchdruck wie vor 600 Jahren – Facebook im Mittelalter“ 
lässt die Zeit Gutenbergs wieder aufleben.
• Kasperle-Abenteuer, Luftballonschwerter zum Mitnehmen und 
der „süße Drache Pianta“ zum Mitmachen sorgen für strah-
lende Kinderaugen.
Als besonderes Fotomotiv ist außerdem „Crux, der Drachenrit-
ter“ mit dabei – ein Hingucker für kleine und große Mittelalter-
fans. Zum genussvollen Abschluss bietet das Weingut Aufricht, 
das für Schloss Waldburg keltert, eine Weinkunde an.
Voranzeige: Während der gesamten Schulferien in Baden-Würt-
temberg bietet die Waldburg ein tägliches Kinder- und Fami-
lienprogramm an. Ein Besuch lohnt sich also nicht nur zum 
Drachentag, sondern den ganzen Sommer über.

Die Gemeinde Bodnegg
sucht für die Grundschule Bodnegg zum nächstmöglichen Zeit-
punkt eine/n Schulsozialarbeiter/in (m/w/d).
Wir bieten eine unbefristete Teilzeitstelle im Umfang von 50 % 
bis Entgeltgruppe S12 TVöD-SuE in einem abwechslungsreichen 
und sinnstiftenden Aufgabengebiet mit Gestaltungsmöglichkeiten.
Sie haben Interesse?
Die vollständige Stellenanzeige finden Sie auf www.bodnegg.
de unter dem Stichwort Stellenangebote. Wir freuen uns auf Ihre 
Bewerbung bis zum 31.08.2026 an personal@bodnegg.de.

Gemeinde Bodnegg
Noch schnell anmelden!
Vom 17. bis 21. August 2026 findet wieder 
unsere jährliche Ferienfreizeit statt.
Eingeladen sind alle Kinder im Alter von 7 
bis 15 Jahren.
Veranstaltungsort ist bei der Haslachmühle, 
88263 Horgenzell.
Die Teilnahme kostet 180 €. Die Anmeldung 

ist bis spätestens 31.07.2026 über den QR Code möglich.
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Bei Fragen zur Finanzierung oder wenn Unterstützung bei den 
Teilnahmekosten benötigt wird, schreiben Sie gerne an sterk@
bodnegg.de.
Wir freuen uns auf eine erlebnisreiche Woche mit vielen spannen-
den Aktivitäten und einer tollen Gemeinschaft!

Spielsachen Floh- Schenk- und Tauschtag in 
Bodnegg
Am MITTWOCH, 05. August 2026, können Kinder der Region 
im Rahmen des Bodnegger Ferienprogramms auf dem unte-
ren Schulhof des Bildungszentrums ihre Schätze verkaufen/ver-
schenken und tauschen. Der Spielsachen Floh- Schenk- und 
Tauschtag findet zwischen 14.00 Uhr – 17.00 Uhr statt. Es darf 
jedes Kind ein Stand in Teppichgröße aufbauen (Teppich/Decke 
bitte selbst mitbringen). Interessierte Käufer und Verkäufer aus 
Nah und Fern sind herzlich Willkommen. Es ist keine Anmeldung 
erforderlich. Auf viele Kinder und interessierte Besucher freut sich 
der Frauenbund Bodnegg.

Frauenbund Schlier - Unterankenreute
Jahresausflug
Am Donnerstag den 10. September 2026
Unser diesjähriger Jahresausflug führt uns nach Legau zur Rapun-
zel – Welt. Hier werden wir eine Führung erhalten inklusiver klei-
ner Verkostung. Anschließend haben sie Zeit das Museum zu 
besuchen bzw. in Shop einzukaufen. Dort werden wir auch im 
hauseigenem Bistro/Restaurant die Möglichkeit haben ein Mit-
tagessen einzunehmen. Tische sind reserviert. Am Nachmittag 
besuchen wir noch die Genussmanufaktur in Leutkirch-Urlau . 
Dort hat jeder Zeit zur freien Verfügung. Anschließend treten wir 
wieder die Rückfahrt in Richtung Heimat an.
Abfahrt:	 08.10 Uhr ab Wetzisreute Turnhalle
	 08.20 Uhr ab Waldburg Parkplatz bei der Schule
Auch Nichtmitglieder sind herzlich willkommen!
Anmeldung bitte bis 1. September bei:
Helene Amann Tel. 0751 42270 od. per WhatsApp: 0176 40458636
Es freut sich auf eine rege Teilnahme
Der Frauenbund Schlier - Unterankenreute

Führung durch das Reichermoos –  
Lebensraum Moor
Exkursion in Kooperation mit dem Bund für Naturschutz Ober-
schwaben
Referent: Peter Sonntag
Wann? 18. August 2026
Beginn: 16:00 Uhr
Wo? Reichermoos, Waldburg
Worum geht’s? Das Moor ist ein faszinierender und zugleich 
empfindlicher Lebensraum. Bei der Führung durch das Reicher-
moos entdeckt ihr typische Moorpflanzen, besondere Tierarten 
und erfahrt, warum Moore so wichtig für Klima- und Naturschutz 
sind. Gemeinsam werfen wir einen Blick auf ökologische Zusam-
menhänge und aktuelle Schutzmaßnahmen.
Für wen? Für alle ab 10 Jahren, die die Natur im Moorraum näher 
kennenlernen möchten
Kosten & Anmeldung Der Eintritt ist frei – wir freuen uns über 
Spenden für unsere Naturschutzprojekte.
Mehr Infos zur Veranstaltung gibt’s nach der Anmeldung per 
E-Mail.

Erster Job - Wichtige Post zum Start ins Berufs-
leben Versicherungsnummernnachweis  
der Deutschen Rentenversicherung 
Der erste Arbeitstag, neue Kolleginnen und Kollegen, die erste 
Gehaltsabrechnung: Für viele junge Menschen fängt im August 
oder September ein neuer Lebensabschnitt an. Sie beginnen eine 
Ausbildung, ein Studium oder treten einen Freiwilligendienst an. 
Mit dem Start ins Berufsleben erhalten sie erstmals einen Versi-
cherungsnummernnachweis der Deutschen Rentenversicherung.
Eine Nummer fürs Leben
Die zwölfstellige Versicherungsnummer setzt sich aus einer 
Bereichsnummer des Rentenversicherungsträgers, dem Geburts-
datum des Versicherten, dem Anfangsbuchstaben des Geburts-

namens sowie einer Seriennummer für das Geschlecht und einer 
Prüfziffer zusammen. Sie begleitet Versicherte ein Leben lang und 
ändert sich auch bei einem Jobwechsel zu einem neuen Arbeit-
geber nicht. Unter dieser Nummer werden Beiträge und Versiche-
rungszeiten dem persönlichen Rentenkonto zugeordnet.
Gut zu wissen: Versicherte sollten die Angaben auf ihrem Versi-
cherungsnachweis sorgfältig prüfen. Nur wenn die persönlichen 
Daten korrekt erfasst sind, können Beiträge dem Versicherungs-
konto richtig zugeordnet werden. Wer seinen Versicherungs-
nummernnachweis verliert, kann jederzeit kostenlos einen neuen 
Nachweis bei der Deutschen Rentenversicherung oder über die 
zuständige Krankenkasse anfordern.
Information
Weitere Informationen enthält die Broschüre „Die Rentenversi-
cherung – verlässlicher Partner von Anfang an“. Diese kann auf 
www.deutsche-rentenversicherung.de heruntergeladen werden.

Sicher durch den Sommer:  
Vorsicht bei Arbeiten unter Freileitungen
TransnetBW und Netze BW rufen landwirtschaftliche Betriebe 
zu besonderer Vorsicht bei Arbeiten in der Nähe von Freileitun-
gen auf. Gerade während der Erntezeit kommen hohe Maschinen 
wie Mähdrescher, Feldhäcksler oder Teleskoplader zum Einsatz. 
Gleichzeitig können Trockenheit, Hitze und Staub das Brandrisiko 
erhöhen.
Wichtig ist, Leitungsverläufe vorab zu prüfen, die tatsächliche 
Arbeitshöhe der Maschinen zu kennen und ausreichende Sicher-
heitsabstände einzuhalten. Ist die Spannungsebene einer Leitung 
nicht bekannt, sollte vorsorglich ein Abstand von mindestens fünf 
Metern eingehalten werden. Auch Geländeunebenheiten, Wind 
oder das Ausschwingen von Leiterseilen können den Abstand 
verringern.
Stroh- und Heuballen sollten nicht unter oder unmittelbar neben 
Freileitungen gelagert werden. Auch bei Beregnungsanlagen ist 
darauf zu achten, dass Wasserstrahlen nicht in den Sicherheits-
bereich der Leitungen gelangen.
Im Notfall gilt: Kommt es zu einem elektrischen Überschlag, soll-
ten Betroffene im Fahrzeug bleiben, andere Personen fernhalten 
und sofort den Notruf 112 sowie den Netzbetreiber verständigen. 
Nur bei akuter Brandgefahr sollte das Fahrzeug verlassen werden.
Weitere Informationen und Planauskünfte gibt es bei:
TransnetBW: https://www.transnetbw.de/de/kontakt#leitungs-
auskunft
Netze BW: https://www.netze-bw.de/partner/planenundbauen/
leitungsauskunft

Erste Hilfe im Fokus:  
DRK lädt zu Informationsnachmittag ein  
„Helfen ist keine Frage des Alters“
Ravensburg - Unter dem Motto „Ein Nachmittag beim DRK – 
Erste Hilfe im Mittelpunkt“ lädt der DRK-Kreisverband Ravens-
burg am Mittwoch, 02. September 2026, von 14:00 bis 17:00 
Uhr zu einer besonderen Veranstaltung ein.
Das Angebot richtet sich insbesondere an ältere Menschen sowie 
deren Angehörige.
Im Mittelpunkt steht ein kompakter Rotkreuzkurs „Erste Hilfe für 
aktive ältere Menschen“. In rund drei Stunden vermitteln erfahrene 
Ausbilder praxisnah, wie in Notfallsituationen sicher und richtig 
gehandelt werden kann. Ziel ist es, Hemmschwellen abzubauen 
und mehr Sicherheit im Alltag zu geben.
Ergänzend zum Kurs stellt das Deutsche Rote Kreuz ausgewählte 
Angebote vor, die ein selbstbestimmtes Leben zu Hause unter-
stützen. Dazu zählen unter anderem der Hausnotruf, Alltagshilfen 
wie die Rotkreuzdose oder der Menüservice sowie die Wohn-
raumberatung. Diese Informationen sind bewusst niedrigschwellig 
gestaltet und geben einen ersten Überblick über konkrete Unter-
stützungsangebote im Alltag.
Die Veranstaltung richtet sich neben aktiven älteren Menschen 
auch an Angehörige sowie interessierte Bürgerinnen und Bürger. 
Sie verbindet praktische Wissensvermittlung mit Information und 
persönlichem Austausch.
Eine Anmeldung ist über den DRK-Kreisverband Ravensburg 
telefonisch (0751 5606170) oder per E-Mail (breitenausbildung@ 
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rotkreuz-ravensburg.de) möglich. Die Teilnahme erfolgt gegen 
einen Selbstkostenbeitrag (40,- €/Person, 70,- €/Paar).
Mit diesem Veranstaltungsformat möchte der DRK-Kreisverband 
Ravensburg die Bedeutung der Ersten Hilfe stärker in den Fokus 
rücken und gleichzeitig den Zugang zu ergänzenden Unterstüt-
zungsangeboten erleichtern.

Regierungspräsidium Tübingen
B 32 Straßenbauarbeiten zwischen Grünkraut-Eggwald und 
Bodnegg-Rotheidlen
Sperrung der B 32 zwischen Grünkraut- Kenzler und Rotheidlen 
ab Donnerstag, 30. Juli 2026
Die Umbauarbeiten im Bereich der Einmündung B 32/ K 7986 sind 
mittlerweile weit vorangeschritten. Die Anlage des Linksabbie-
gestreifens im Zuge der B 32 sowie der barrierefreie Umbau der 
Bushaltestellen an der „kleinen Kofelder Kreuzung“ sind bereits 
erfolgt. Ebenso sind die Erd- und Straßenbauarbeiten für den 
Rad- und Gehweg entlang der B 32 auf einer Länge von 1,3 Kilo-
metern umgesetzt.
Ab Donnerstag, 30. Juli 2026 beginnt die dritte Bauphase der 
Gesamtmaßnahme.
Dann werden die asphaltgebundene Trag- und Deckschicht für 
den Rad- und Gehweg hergestellt. Parallel dazu erhält die B 32 
ab dem Kreuzungsbereich B 32/ K 7986 in Richtung Westen auf 
ca. 500m einen neuen Fahrbahnbelag, zudem werden weitere 
Schadstellen auf der B 32 saniert.
Nach Abschluss der Arbeiten kann die B 32 voraussichtlich am 
8. August 2026 wieder für den Verkehr freigegeben werden. Die 
Umleitungen werden deaktiviert.
Anschließend werden der Rad- und Gehweg noch fertiggestellt. 
Für den Radweg müssen im Anschluss die Entwässerungsein-
richtungen vollständig hergestellt werden. Hierzu gehören ins-
besondere die Kaskaden einschließlich der zugehörigen Mulden 
und weiterer Anschlüsse.
Zudem werden Geländeangleichungen zu den angrenzenden 
Bereichen vorgesehen, abschließend modelliert und mit einer 
Ansaat auf Böschungen und Grünflächen abgeschlossen. Wei-
terhin wird die Radwegausstattung, wie Geländer und Zäune 
vorgesehen sowie die Bankett- und Restarbeiten durchgeführt. 
Diese Arbeiten dauern voraussichtlich bis zum 20. August 2026.
Ab dem 14. September 2026 beginnt die vierte und letzte Bau-
phase. Der Rad- und Gehweg entlang der B 32 wird dann an 
das bestehende Radwegenetz an der L 326 in Richtung Amt-
zell sowie in Richtung Waldburg angeschlossen. Dazu wird im 
Bereich des Kreisverkehrs bei Rotheidlen eine Querungshilfe und 
die Anschlüsse an den Bestand in beiden Richtungen im Zuge 
der L 326 hergestellt. Nach dem Abschluss dieser Arbeiten kann 
der Rad- und Gehweg von den Verkehrsteilnehmerinnen und Ver-
kehrsteilnehmern genutzt werden. Dies wird voraussichtlich Ende 
September erfolgen können.
Verkehrsführung und Umleitungen
Der Verkehr in Fahrtrichtung Wangen wird, wie bisher, über Grün-
kraut-Staig über die L 335 nach Grünkraut, weiter über Bodnegg 
und den Kreisverkehr Lachen sowie die L 326 nach Rotheidlen 
zur B 32 umgeleitet.
Ab dem 30.07.2026 wird der Verkehr in Fahrtrichtung Ravens-
burg über dieselbe Strecke in umgekehrter Fahrtrichtung geführt.
Verkehrsteilnehmende mit Fahrziel Weingarten können ab 
Rotheidlen über die L 326 nach Kofeld, weiter über Waldburg 
und Unterankenreute sowie die L 317 nach Weingarten gelangen.
ÖPNV
Die Haltestellen entlang der B 32 Grünkraut Abzw. Kofeld, Grün-
kraut Abzw. Kenzler sowie Grünkraut Bechenried entfallen.
Hintergrundinformationen:
Aktuelle Informationen über Straßenbaustellen im Land können 
Interessierte auf der Internetseite der Straßenverkehrszentrale 
des Landes Baden-Württemberg unter www.verkehrsinfo-bw.de 
abrufen. VerkehrsInfo BW gibt es auch als App (kostenlos und 
ohne Werbung) – Infos unter: www.verkehrsinfo-bw.de/verkehr-
sinfo_app.
Zum Baubeginn der Bauphase 4 informiert das Regierungspräsi-
dium Tübingen mit einer gesonderten Pressemitteilung.
L 330 Fahrbahndeckenerneuerung in der Ortsdurchfahrt Wol-
fegg-Rötenbach ab Montag, 27. Juli 2026 
Das Regierungspräsidium lässt ab Montag, 27. Juli 2026 den 

schadhaften Fahrbahnbelag der L 330 in der Ortsdurchfahrt 
Rötenbach erneuern. Die Bauarbeiten beginnen am westlichen 
Ortseingang von Rötenbach und enden an der Einmündung L 
330 / L 315.
Mit den Belagsarbeiten in der Bethlehemstraße und Dorfstraße 
werden Spurrinnen, Verdrückungen und starke Rissbildungen auf 
einer Länge von rund 900 Metern beseitigt. Die Maßnahme dient 
der Verbesserung der Verkehrssicherheit und ist zur Substanzer-
haltung der Straßeninfrastruktur erforderlich.
Neben der Straßenerneuerung der Landesstraße erneuert die 
Gemeinde den Gehweg sowie die Straßenbeleuchtung entlang 
der L 330, parallel dazu werden auch Leerrohre für die Breitband-
versorgung vom Zweckverband Breitband im Landkreis Ravens-
burg verlegt.
Unter günstigen Witterungsverhältnissen kann die Gesamtmaß-
nahme voraussichtlich am Freitag, 11. September 2026, abge-
schlossen werden.
Für die Durchführung der Baumaßnahme ist eine abschnitts-
weise Vollsperrung der L 330 im Baustellenbereich erforderlich. 
Die Arbeiten werden in zwei Bauabschnitten ausgeführt. Der erste 
Bauabschnitt umfasst die Bethlehemstraße, der zweite Bauab-
schnitt die Dorfstraße.
Verkehrsführung
Für den Landesstraßenverkehr ist die Einrichtung einer Umleitung 
für beide Fahrtrichtungen ab Unterhalden über die L 324 nach 
Wolfegg und über die L 315 zurück nach Rötenbach vorgesehen.
Der Busverkehr ist durch die Maßnahme nicht betroffen.
Kosten
Die Kosten der Baumaßnahme belaufen sich auf rund 625.000 
Euro und werden anteilig vom Land Baden-Württemberg, der 
Gemeinde Wolfegg und dem Zweckverband Breitband im Land-
kreis Ravensburg getragen.
Das Regierungspräsidium Tübingen bittet die Verkehrsteilneh-
menden um Verständnis für die im Zusammenhang mit der Maß-
nahme entstehenden Beeinträchtigungen.
Hintergrundinformationen:
Aktuelle Informationen über Straßenbaustellen im Land können 
Interessierte auf der Internetseite der Straßenverkehrszentrale 
des Landes Baden-Württemberg unter www.verkehrsinfo-bw.
de/ abrufen. VerkehrsInfo BW gibt es auch als App (kostenlos 
und ohne Werbung) – Infos unter www.verkehrsinfo-bw.de/ver-
kehrsinfo_app.
Zum Beginn des zweiten Bauabschnitts informiert das Regie-
rungspräsidium mit einer gesonderten Pressemitteilung.
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Der Sommer ist gelb, weil uns die Sonne 
gelb erscheint. Den Sonnengott sahen viele 

Kulturen in einem gelben oder güldenen Wagen 
über den Himmel ziehen. Gelb ist warm und heiter, 
es scheint aus sich selbst heraus zu strahlen – keine 

andere Farbe symbolisiert Glück und Lebensfreude wie sie.

warnt: Hier ist eine giftige, 
eine radioaktive Substanz. 
Oder: In diesem Gebiet ist 
eine gefährliche Seuche 
ausgebrochen. Und: Ach-
tung, hier ist etwas elek-
trisch. Die Signalwirkung der Farbe kommt 
auf verschiedene Weisen im Straßen- und 
Schienenverkehr zum Tragen. Im Mittelal-
ter war die Pest� agge gelb. Der Schieds-
richter zückt die gelbe Karte – die letzte 
Verwarnung vor dem Aus. Gelb kennzeich-
net und grenzt aus: Als au� ällige und 
schwer zu versteckende „Schandfarbe“ 
war es früher gesellschaftlichen Randgrup-
pen zugeordnet. Mittelalterliche Prosti-
tuierte mussten gelbe Bänder tragen, 
Frauen mit unehelichen Kindern gelbe 
Umhänge. Traurig auch die Geschichte von 
Gelb als Erkennungsmal der Juden vom 
Mittelalter bis hin zum Judenstern der Na-
tionalsozialisten. Gelb kann aber auch 
ekeln: Gelblich-grün abstoßend ist die Far-
be des Eiters und des Aussatzes.

● Gelb sieht am Besten: Der Ort des 
schärfsten Sehens auf der Netzhaut 

wird „gelber Fleck“ genannt. Spezielle Pig-
mente machen ihn so scharfsichtig. Gelb 
mit drei schwarzen Punkten bedeutet je-
doch ebenfalls „ohne Augenlicht“ – so wie 
die Armbinde des Blinden. Gelb erscha� t 
aber auch: Es steht für Kreativität und Ein-
fallsreichtum. Gelb hilft, klare Gedanken zu 
fassen und praktische Lösungen zu � nden. 
Indem es die Konzentration fördert, unter-
stützt es uns beim Lernen.

GELB

● Heute ist „hoch auf dem gelben Wa-
gen“ nicht mehr die übliche Art zu 

reisen, es sei denn, man lässt Taxis gelten, 
die in vielen Ländern der Welt gelb sind. 
Gelb herrscht: In China und Indien ist es die 
Farbe der Kaiser und Götter. Es kennzeich-
net dort die Glückseligen und Weisen. 
Buddhistische Mönche tragen safrangelbe 
Gewänder. Der Gelbe Fluss (Huang He) 
führt fruchtbaren gelben Schlamm mit 
sich. Daher könnte die Wertschätzung des 
Gelben in China rühren. Auch heute noch 
steht das gelb schimmernde Gold für Lu-
xus und Reichtum. Es wird mit jahrhunder-
tealten Königshäusern in Verbindung ge-
bracht – kein Wunder, dass es Macht und 
Stolz symbolisiert.

● Gelb ist ungesund: Weil sich die Gal-
lenwege verkrampfen, wenn man sich 

sehr ärgert, kann Galle ins Blut statt in den 
Darm austreten und die Haut gelblich fär-
ben. Dann wird man im Deutschen gelb vor 
Neid. Im Englischen sind Feiglinge, Eifer-

süchtige und Verräter „yellow“. Die „Yellow 
Press“ hat auch keinen guten Ruf. Sie heißt 
so, weil Gelb die erste Farbe im Zeitungs-
druck war. Die Boulevardblätter nutzten es 
aufgrund der marktschreierischen Wirkung 
als Erste. Wer im Französischen verlogen 
lacht, hat „le rire jaune“, das gelbe Lachen.

● Gelb leuchtet in vielen Variationen, 
von Kanariengelb über Dottergelb zu 

Zitronengelb. So kräftig natürliches Gelb 
strahlt, so schwer ist es, die Farbe künstlich 
herzustellen. Die kostbaren Staubfäden 
des Safrankrokus lieferten früher den Farb-
sto�  – unglaubliche 100 000 Blüten für ein 
Kilo Farbsto� . So königlichen Rang wie Pur-
pur erreichte Gelb dennoch nie. Als belieb-
te Sommerfarbe unterstreicht Gelb die 
Hautbräune. Es verschwindet jedoch leicht 
unter zu viel Lichteinwirkung. Gelbe Stof-
fe „gilben“ aus wie blondes Haar im Hoch-
sommer. Aber die Sonne lässt wieder neue 
Safranblüten reifen und der nächste Som-
mer kommt bestimmt.  Muthesius/DEIKE

Foto: © Clipdealer/DEIKE 761U25U1
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Werden Sie 
Schneeleo-Pate!

NABU.de/schneeleo-pate
Telefon: 030.284984-1574
E-Mail: paten@NABU.de
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Autohaus Bauschatz RV GmbH
Lachen 1 · 88214 Ravensburg
Ansprechpartner: Pascal Pickard
pascal.pickard@autohaus-bauschatz.de  

Wir geben Vollgas
und suchen ab sofort

> Kfz-Mechatroniker
> Diagnosetechniker
> Hochvolttechniker
> Hochvoltexperte

Das erwartet Sie bei uns:
> Urlaubs- und Weihnachtsgeld   > Jobrad   > 30 Tage Urlaub 
> Corporate Benefits   > betriebliche Altersvorsorge

(m/w/d)

(m/w/d)

(m/w/d)

(m/w/d)

STELLENANGEBOTE

Für kranke 
Kinder nur das 
Beste.
Nichts ist so wichtig wie die Gesundheit 
unserer Kinder. Bethel investiert deshalb 
in ein familiengerechtes Kinderzentrum 
– mit einer Medizin der kurzen Wege 
und mehr Platz für Familien. Bitte helfen 
Sie uns, die bestmögliche Versorgung 
unserer Kinder auf Jahrzehnte zu sichern 
– mit Ihrer Spende! 

Spendenkonto (IBAN): 
DE48 4805 0161 0000 0040 77 
Stichwort: KINDGESUND

Spenden Sie online: 
www.kinder-bethel.de

Vielen herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!
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Totale Erschöpfung bei Müttern.

Auf Ihre Spende kommt es an!

Spendenkonto IBAN: DE13 7002 0500 0008 8555 04
BIC: BFSWDE33MUE | Bank für Sozialwirtschaft

www.muettergenesungswerk.de/jetzt-spenden

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG  
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim 
07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de

JETZT  BUCHEN 
07154

8222-70

DU HAST NOCH  
KEINEN AZUBI?

Auf der Suche...
...nach motivierten Nachwuchskräften?  
Dann schalte jetzt deine  
Ausbildungsanzeige und  
gewinne die Fachkräfte  
von morgen!
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IMMOBILIENMARKT

Druck + Verlag Wagner, 70806 Kornwestheim 
Postvertriebsstück E 5619 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

Preisknüller vom 03.08.–05.08.26
Schweinebauch 100 g 0,85 €

Kassler-Schinken 100 g 1,99 €

Tiroler 100 g  1,59 €

Fromager d‘A�  nois 100 g 2,69 €

Unser Angebot:
• Geregelte Arbeitszeit von ca. 14:00 – 22:00 Uhr
• Feste Zustelltouren mit unseren Zeitungen, Briefen und Paketen
• Durchschnittliches Gewicht unserer Produkte 1,5 kg
• Unbefristeter Arbeitsvertrag in Direktanstellung
• 13,90 € – 15,00 € Stundenlohn
• 500 € * Willkommensbonus
• Ausführliche Einarbeitung
• Bis zu 32 Tage Urlaub bei einer 5 Tage Woche
• Bis zu 36 Tage Urlaub bei einer 6 Tage Woche
• Attraktive Mitarbeiterangebote  

(Bsp.: EGYM Wellpass und corporate benefits)
• Zustellfahrzeug und Arbeitsbekleidung werden gestellt

*  Ausbezahlung nach 6 Monaten im ungekündigten 
Arbeitsverhältnis. Prämie wird mit dem Gehalt ausbezahlt 
und ist steuer- und sozialversicherungspflichtig.

Du bringst als Zusteller (m/w/d) mit:
• Führerschein Klasse B (PKW)
• Zuverlässigkeit und Pünktlichkeit
• Grundkenntnisse Deutsch sind ausreichend
• Quereinsteiger willkommen

Merkuria Zustelldienst GmbH & Co. KG 
Tel: 0751 2955-1666
 job@suedmail.de |  www.suedmail.de 

Interesse 
geweckt? 

Jetzt 
bewerben!

ZUSTELLER  
FÜR UNSERE PRODUKTE 

SPK-GRUPPE  IN  WEINGARTEN

LOHNBUCHHALTER (M/W/D)

Die SPK-Gruppe ist in den Bereichen Steuerberatung,
Wirtschaftsprüfung, Rechtsberatung und
Unternehmensberatung tätig. Zur Verstärkung unseres
Teams suchen wir...

lilian.boeck@spkgruppe.de
(0751) 5680 173

IHRE 
ANSPRECHPARTNERIN

Weitere Informationen 
auf unserer Webseite!

STEUERFACHANGESTELLTER/
BILANZBUCHHALTER (M/W/D)

AUSZUBILDENDEN ZUM
STEUERFACHANGESTELLTEN (M/W/D)

WIR SUCHEN DICH!

DUALES STUDIUM RSW - STEUERN 
UND PRÜFUNGSWESEN B.A. (M/W/D)

STEUERBERATER /
WIRTSCHAFTSPRÜFER (M/W/D)

Junge Familie sucht Haus!
Mit unseren drei kleinen Kindern suchen wir ein Haus zum Kauf mit
großem Garten (auch Baugrundstück), gerne in der Natur und freiste-
hen. In Ravensburg und Umgebung  0157 53043641

AUS DER LANDWIRTSCHAFT


